
+ Bereitstellung der Café- und Gemeinschaftsräu- 
me für private Feiern und Veranstaltungen. 

+ Kulturelle- und Gemeinschaftsaktivitäten – ge- 
meinsame Freizeitaktivitäten und hausinterne Ver- 
anstaltungen, Bewegungsprogramme für Senioren 
(Seniorengymnastik). 

Leistungsumfang der Wahlleistungen 
Wahlleistungen können nach Wunsch und Bedarf se- 
parat beim Sozialen Service in Auftrag gegeben wer- 
den. Sie werden unmittelbar mit dem Sozialen Service 
abgerechnet, soweit die Abrechnung nicht mit einem 
beauftragten Dritten zu erfolgen hat. 

+ Transport von Gegenständen innerhalb der Wohnan- 
lage; 

+ Hilfen beim Umzug. 

Pflege- und Betreuungsdienste 
+ Hilfe bei der Körperpflege (Grundpflege, Ernährung, 

Mobilität) durch examinierte Fachkräfte; 
+ Behandlungspflege; 
+ Betreuung und Begleitung durch ausgebildete eh- 

renamtliche Betreuer. 

Sonstige Serviceleistungen 
+ Unterstützung bei privaten Feierlichkeiten. 

Nicht-technische hauswirtschaftliche Leistungen 
+ Einkaufs-Service (über den Grundleistungsumfang 

hinaus); 
+ Reinigungs-Service; 
+ Wäsche-Service; 

+ Menüservice . 

Hausmeister-Service 
+ Kleine technische Dienste in der Wohnung (z.B. 

Austauschen von Glühbirnen, Kleinreparaturen, 
Einweisungen in die Haustechnik); 

+ Aufstellen und Aufhängen von Einrichtungsgegen- 
ständen; 

+  Menschlichkeit 
+ Unparteilichkeit 
+ Neutralität 
+ Unabhängigkeit 

+ Freiwilligkeit 
+ Einheit 
+ Universalität 

 Infos unter: 
https://www.drk-worms.de/angebote/
alltagshilfen/betreutes-wohnen.html 
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Das Servicewohnen Wachenheim 
Das Leben im Alter ist eine Herausforderung, die mit ent- 
sprechenden Rahmenbedingungen gemeistert werden 
kann. Mit dem demographischen Wandel in der Bevöl- 
kerung ist diese Thematik aktuell und wichtig. Mit zu- 
nehmendem Alter hat die Wohnung und die unmittelba- 
re Umgebung als Lebensmittelpunkt große Bedeutung. 
Senioren möchten selbst bestimmen, wie sie leben, 
nämlich: Selbständig, unabhängig, verantwortungs- 
bewusst und mit zuverlässiger Hilfe im Notfall. 

Neben dem Wohnen in der eigenen Wohnung oder im 
Alten- und Pflegeheim ist das DRK-Servicewohnen eine 
hervorragende Alternative für das Wohnen im Alter.  Das 
DRK-Servicewohnen Wachenheim bietet barrierefreie 
Wohnungen für Senioren und Betreuung mit Grund- und 
Wahlleistungen. Die Wohnanlage ist etwa 3km vom 
Einkaufcenter und Ärztehaus Monsheim entfernt. Der 
Bürgerbus der VG Monsheim übernimmt kostenlos den 
Transfer. 

Die Wohnanlage 
Die Wohnanlage DRK-Servicewohnen Wachenheim ist 
als hochwertige Komfort-Wohnanlage mit Ambiente 
konzi- piert. Diese Konzeption zeigt sich u.a. in den 
folgenden Einrichtungen: 
+ Gemeinschaftsgarten mit Sitz- und 

Veranstaltungsmöglichkeit; 
+ Verwaltung erfolgt privat alles aus einer Hand; 
+ Energ ie E f f i zenzhaus KFW40 m i t QNG 

Nachhaltigkeitszertifikat 
+ PKW-Stellplätze 
+ Fussbodenheizung 

Leistungsangebot des Betreuungs- 
service in Grund- und Wahlleistungen 
Das DRK-Servicewohnen bietet für Senioren ein hohes 
Maß an Selbständigkeit und Autonomie, auch in Phasen 
gesundheitlicher Einschränkungen. 

Das in der Wohnanlage zur Verfügung stehende Leis- 
tungsangebot ist unterteilt in: 
+ Grundleistungen (regelmäßige Personalpräsenz, 

24-Stunden-Nothilfeservice, Einkaufs- und Medika- 
menten-Service etc.); 

+ Wahlleistungen (hauswirtschaftliche Leistungen, 
pflegerische Versorgung, kleinere Hausmeisterdien- 
ste etc.). 

Wohnung mittlere Größe: 
 

Leistungsumfang der Grundleistungen 
+ Präsenz von qualifizierten Mitarbeitern vor Ort 

– Täglich ist ein qualifizierter Mitarbeiter aus un- 
serem sozialen Service vor Ort. Es erfolgt täglich 
ein „Wohlauf- Besuch“; am Wochenende und an 
Feiertagen erfolgt ein „Wohlauf-Anruf“ auf Wunsch 
telefonisch. 

+ 24-Stunden-Notrufsystem – mit Anschluss an eine 
rund um die Uhr besetzte Einsatzzentrale, die je 
nach Anforderung den Einsatz des Rettungsdiens- 
tes oder des Betreuungspersonals organisiert. 

+ Hilfe im Notfall – erste Hilfemaßnahmen und Orga- 
nisation von weiteren Hilfen (ärztlicher Notdienst, 
Rettungswagen). 

+ Pflegerische Nothilfe – bei Bedarf, schnelle pfle- 
gerische Hilfe bei akuten Erkrankungen. 

+ Einkäufe und Medikamentenbesorgung – bis zu 
insgesamt ca. 14 Tagen im Jahr bei akuter Erkran- 
kung; eine weitergehende Inanspruchnahme dieser 
Dienstleistung kann im Bedarfsfall kostenpflichtig in 
Auftrag gegeben werden. 

+ Soziale Beratungsleistungen, insbesondere Erst- 
beratung und Information über Betreuungsleis- 
tungen, Beratung bei Krankheit und Pflegebedürf- 
tigkeit (z.B. Hilfsmöglichkeiten, sozialrechtliche 
Leistungsansprüche etc.). 

+ Vermittlungs- und Organisationstätigkeit, Ver- 
mittlung und Koordinierung von Hauswirtschafts-, 
Betreuungs- und Pflegeleistungen, Vermittlung von 
Pflegehilfsmitteln und Mobilitätshilfen, Vermittlung 
und Organisation von, Wäscheservice, Menüser- 
vice, Fahr- und Begleitdiensten, Frisör, Fußpflege 
etc. 


